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bie fdjtueij.
gpîcifterfdjaft

aller
§attbwcr!c

unb
©enterte,

bereit

Innungen unb
gereine.

ffruktifdje glätter für Me gtakftatt
mit befonberer Beriidfidjtigung ber

®uitft tin §attbtuerf.
.Çieraitdgegeben unter TOittoirfung fdjioeijerifcber

Stunftbanbtoerïer unb Sedjnifer
oon palter §enn-golbingljnufen.

(Organ fiir Me offtjirllcit jlnMifeatianen be© Sdjniet?. irtorrlretrrreins.

Dfftjielleg itttb obligatorifdjcd Organ beb 21arg. Sdjntiebe= unb ffiagtiernteifterbereind.

©rfdjeint je ©amStag® unb loftet per ©emefter gr. 3. 60, per gapr gr. 7. 20.
Sînferate 20 StS. per Ifoaltige ißetitjeile, bei grüjjeren Slufträgen

entfpredfenben fJtabatt.

3imd), ben 35. «Huguft 1900.

Pöd)eitf]imi| ©nitre« Ijiift gsliire«.

ycvbitubiiiuelVit.

(Sdjntcijerifcfier SBwpiitkr«
uieifterDcrciii. 2lm 26. unb
27. Stuguft firtbet in 3ürid)
bie getjnte @eueraIoerjamm=
lung beg jdjroeijerifdfen 53ud)=

^ binöermeifteröereingfiatt. 9tn=
föfeltd) berfelBen toirb im g)trfd)engrabenfcf)un)aug eine

^•ejialaugjMIung ber ißergolberfäjule 3ürtd) üeran*
Haltet. Stuf ber ïagegorbnung fte|t unter anberm ein
Antrag ber ©eïtion ©t. ©allen betreffeitb ©rüttbung
einer eigenen Unfallüerfi^erunggEaffe ober beg 3tn=

j^tuffeg an eine fdEjon befteïjenbe $affe. ®ie ©ettion
®Iarug beantragt, eg fei in 3"(""ft bie ©erteraloer«
Hmmlung nur nod) alle gtoei 3at)re abjuljalten.

Arbeit*- unb Cicfrntng-uUtcvtrrtruutttcn.
(Slmtlidbe Drtginal*2Jtittetlungen.) ®actibruct BerOoten

a, ®(tI)ul)Dfumbaute St. ©allen. Uebcrbrücfmtg ber Slppcngetler
^mikenbabn an Dtieter u. ©o., Soff.

©djitlbandban Strnad). ®ad)betferarbett an ©aftrnir bon 2lrj
Skne, Oiten ; ©bengterarbeit an ©. SBablenmeier, ©irnad) ; Bau=
Kblofferarbeit an à. Baumgartner, ©irnad); Sunfifdjlofferarbeit an
>5'.. ®ud)f(bmtb, grauenfelb ; ©ebreinerarbeiten an Brombeifj u. üBcrner,
mkjd) il ; ©laferarbeiten an ©rnft Sßeber u. Sic., Üttidtterötueil ;
ikferarbeiten an ©. ©tudi, BifcbofSjeli ; SMerarbeiten an 3. SJtitllcr,

nnb Banmbcrger, 3Künd)meilen ; ißarqnetlicfcrung an ©ioca=
u. ßtni, Baben.

tic @rb= unb ®iauretarbctten fiir bett SBagenfdjitppen an ber
iOiutfdiellenftrafje 3iirirfj an Baumeifter ^einrieb grifdjineebt in 3itrtd).

Sie ludfiibrnng bed ©ber= uub bed ltnterbaued an ben neuen
©trafjenbabnlinien im jweiten unb britten Streife 3ürid) an 3ngr.
lt. Bo&barb in Qüri^.

9teubau bed Bejirlbfpitald ßnngentljal. Sadjbecfcrarbcitcn an
©erber u. ©ägeffer, ßangentbai ; ©penglerarbeiten an Bon Bergen,
ßangentbai ; ©ebreinerarbeiten an ©ebr. ©ägeffer, Slarmnngcn, unb
Slmdler unb 3mbof in ßangentbai; ©tpfers unb Sïïialerarbeiten an
®ennler=®ennler unb grtb ßeuenberger in ßangentbai unb Sttäntfd)i
in ätarwangen; ©djlofferarbeiten an ©irarbet u. gifeber, ßangentbal.

Sdjmcijer. (ventcalbabn. ®ie ©rfteltung bed ®ienftgebaubed unb
bed Dtebengebäubed auf ber ©tation @t. gobann, Bafel, an ©bfin
u. atiaifenbölber, Baugefdjaft, Bafel.

SBaffctbcrforgtmg Sftimilon. Betonarbeiten an 3. Slttemanbt in
Ufter ; ©ifenarbeiten tnîl. Dtöbrenüeferung an Bacpofen, ©cbmieb,
Dtanifon.

SorreJiioit bed Sorfbadjcd yaaremueilen (Sburgau). ©amtliche
Slrbeiten an oad ©ementgefdfaft ©cbmarjer in SliaÇingen.

©d)ulbaitdbait Sd)bncmocgeu (©traubenjett, ©t. ©alien). ®ie
Qintmerarbeiten an ©djenferd ©rben in ßadjen-.Bontoil ; UJiaurer=
unb ©teinbauerarbeiten an ©ebr. Derttg, Baugefdjäft, S|)arabie8,
©t. ©alien. A.

Sieubau bed Sr. Betfd) in St. ©allen, ©ebreinerarbeiten an
®b- ©djlatter, @t. ©aüen, unb 23ttie. ^unjmann u. ©ie., © t. giben
©laferarbeiten an ©tenget unb ©d)än)li, beibc in ©t. ©alien.

aJiunitiondmagasin im Outellbbigi bei Slaran. ©amtliche 2tr=
betten an 3- ©dbtttuçiger, Baumeifter, Slarau.

25 jtoeiplaljifle ©djulbätife fiir bie Sdjulgcmeinbe ©fdjenmofeu
(3urtcb) an Seller unb Sramer, ©djreiner, tüBtnfel=Bülad).

©adberforguttg Solltfoit. ©rbarbelten, ßieferuttg unb ßegen ber
SKöbrcn an it. Bolbarb, 3ngeniettr, yiirid).

firdjturmbelmanftridj Sßittnau (Slargau) an §. ©utcr, ©pengler
in ©ipf.

Sie Lieferung chted ßeidjeumagcnd fiir bie ©emeinbe Stiafj an
©cbmieb gebr in ©djaffbaufen.

die schweiz.

Meisterschaft
aller

Handwerke
UNd

Gewerbe,
deren

Innungen und
Vereine.

praktische Mütter für die Merkstatt
mit besonderer Berücksichtigung der

Kunst im Handwerk.
Herausgegeben unter Mitwirkung schweizerischer

Kunsthandwerker und Techniker
von Walter Senn-Doldinghaustn.

Organ für die offiziellen Publikationen des schweiz. Gewerbevereins.

Offizielles und obligatorisches Organ des Aarg. Schmiede- und Wagnermeistervcreins.

Erscheint je Samstags und kostet per Semester Fr. 3. 60, per Jahr Fr. 7. M.
Inserate M Cts. per Ispaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen

entsprechenden Rabatt.

Zürich, den S5. August IS««.

MlichkNsPkllch l Mähren hilft Klären.

Uerlmltdswesen.

Schweizerischer Buchbinder-
meistervercin. Am 26. und
27. August findet in Zürich
die zehnte Generalversamm-
lung des schweizerischen Buch-
bindermeistervereins statt. An-

Üblich derselben wird im Hirschengrabenschulhaus eine
Spezialausstellung der Vergolderschule Zürich veran-
galtet. Auf der Tagesordnung steht unter anderm ein
Antrag der Sektion St. Gallen betreffend Gründung
emer eigenen Unfallversicherungskasse oder des An-
Musses an eine schon bestehende Kasse. Die Sektion
^larus beantragt, es sei in Zukunft die Generalver-
Gwmlung nur noch alle zwei Jahre abzuhalten.

Ardeits- und Kefernngsiidertragungen.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck Verbute»

g., Bahnhofumbaute St. Gallen. Ueberbrücknng der Appenzeller
^raßenbabn an Nieter u. Co.. Töß.

Schulhausban Sirnach. Dachdeckcrarbeit an Casimir von Arx
i^ohne. Ölten: Spenglerarbeit an G. Wahlenmeier, Sirnach; Bau-
Mosserarbeit an A. Baumgartner, Sirnach; Kunstschlosserarbeit an

Tuchschmid, Frauenfeld ; Schrcinerarbeiten an Brombeiß u. Werner,
êffch II; Glaserarbeiten an Ernst Weber u. Cic., Richtersweil;
â?Vserarbeiten an E. Stucki, Bischofszell; Malerarbeiten an I. Müller,

und Banmbcrger, Münchweilen; Parqnetlieferung an Cioca-
u. Link, Baden.

Die Erd- und Maurerarbeiten für den Wagenschnppen an der
Mutschellcnslraßc Zürich an Baumeister Heinrich Frischknecht in Zürich.

Die Ausführung des Ober- uud des Unterbaues an den neuen
Straßenbahnlinien im zweiten und dritten Kreise Zürich an Jngr.
ll. Boßhard in Zürich.

Neubau des Bezirksspilals Langenthal. Dachdeckerarbeiten an
Gerber u. Sägesser, Langenthal; Spenglerarbeiten an Von Bergen,
Langenthal; Schreinerarbeiten an Gebr. Sägesser, Aarwangen, und
Amslcr und Jmhof in Langenthal; Gipser- und Malerarbeiten an
Dcnnler-Dennler und Fritz Leuenbergcr in Langenthal und Kläntschi
in Aarwangen; Schlosserarbeiten an Girardet u. Fischer, Langenthal.

Schweizer. Ccutralbahn. Die Erstellung des Dienstgebäudes und
des Nebengebäudes auf der Station St. Johann, Basel, an Gysin
u. Maisenhölder, Baugeschäft, Basel.

Wasserversorgung Nänikon. Betonarbeitcn an I. Allemandi in
Uster; Eisenarbeiten inkl. Röhrenlieferung an H. Bachofen, Schmied,
Nänikon.

Korrektion des Dorfbachcs Haarenwcilen (Thurgau). Sämtliche
Arbeiten an das Cementgeschäft Schwarzer in Matzingen.

Schulhausbau Schöncnwegen (Straubenzell, St. Gallen). Die
Zimmerarbeiten an Schenkers Erben in Lachen-Vonwil; Maurer-
und Steinhauerarbeiten an Gebr. Oertly, Baugeschäft, Paradies,
St. Gallen.

Neubau des Dr. Vetsch in St. Gallen. Schreinerarbeiten an
Th. Schlatter, St. Gallen, und Wwe. Kunzmann u. Cie., S t. Fiden
Glaserarbeiten an Stengel und Schänzli, beide in St. Gallen.

Munitionsmagazin im Qncllhölzli bei Aaran. Sämtliche Ar-
betten an I. Schmutziger, Baumeister, Aarau.

25 zwciplätzigc Schulbänke für die Schnlgcmeindc Eschcnmoscn

(Zürich) an Keller und Kramer, Schreiner, Wmkel-Bülach.

Gasversorgung Zollikon. Erdarbeiten, Lieferung und Legen der
Röhren an U. Boßhard, Ingenieur, Zürich.

Kirchturmhelmanstrich Wittnau (Aargau) an H. Suter, Spengler
in Gips.

Die Lieferung eines Leichenwagens für die Gemeinde Rafz an
Schmied Fehr in Schaffhausen.
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Sic Sßetmeffung be« bent Soitnerbatfj bet Aufteilten zugeteilten
perimeter« an 3. ifwidt), Stonïorôatègcomcter tu ©t. Alargretljcn,
Sfîljcintljal.

Sluêljufi eine« SHiifeïflnalê in iOinlnu« (©raubünben) an 3of).
©icanutt in ©cfjmittcn.

lîcvfd)tcbcuct>.
Ueber etbgettöfftfdje Sauten tu Sern teilt ber „Surtb"

mit: „2Bie mir üernef)men, mirb ber Sunbegrat irt
^Betreff beg neuen Sunbegljaufeg ben Ütäten auf
bie Tezemberfeffion einen 93eric£)t üorlegen, in meinem
namentlich and) bie finanzielle ©ehe erörtert merben
foil. Tie Arbeiten finb fo rneit üorgerüdt, bafj an ber
Sollenbung beg großen Saueg auf ben SDejember 1901
nid)t mef)r gejmeifelt merben fann. Seïanntlid) ift bie

Srftellung eineg neuen SJZünjgebäubeg fchon lange
Zur brirtgenben Sftotroenbigfeit gemorben. Tie Sor«
arbeiten finb beenbigt unb eg mirb ber Sunbegrat balb
jeitte Vorlage feftfteilen. Ter Sau mirb noraugfidjtlidj
in einem Aufjenquartier ber ©tabt erftellt merben. SJtit
ben Sauarbeiten am neuen fß0ft= uttb Telegraphen«
gebäube in Sern foil zu Anfang beg nädjften ÜBinterg
begonnen merben.

lieber bcit ©taub bc§ Saue§ billiger SBohnljciufer in
ber ©djmcij bat Abbofnt ©djitehler tu yaufomie für
bie tarifer SBeltaugftellung eine Arbeit üerfafjt, bie

intereffante gufammenftefiungen gibt. 9îur 2 fdjmeizer.
©täbte befdjäftigen fid) big jejjt bireft mit bem Sau
unb ber Sermietung üon Arbeitermohnungen : Sern
unb Siedenburg. Sent ßat Arbeiterljäufer im ©efamt«
mert üon runb 850,000 granfen gebaut, unb ber
9Jtietzing bemegt ficfj gtotfebfen 210 unb 812 graulen,
ber drtrag überfteigt nicht 37® Prozent. Tie ^äufer
finb unüerfäuftid). Neuenbürg hut big je|t 450,000
Giranten aufgemenbet; ber mittlere Pietzing beträgt
870 ffr., bag Kapital foil zu 5 fßroz« üerginft merben
(37a Prozent ging unb 17-' Srozent Amortifation).
Baufanne hut 1898 ein qröfjereg Terrain ermorben,

auf bem fiäbtifdje SBohnhäufer üerfudjgmeife errichtet
merbett foflen; alg Tppug ift bag Toppelmolmhaug mit
je ztoet SBohnungen üon 3 gimmern unb èûdje aug«

erfehen, ber fêoftenaufmanb beträgt pro einfacheg §aug
12,500 granlen. gn ©enf befdjäf'tigt fidj bie fantonale
(Srfparniglaffe unter Garantie beg ©taateg mit bem
Sau üon Arbeiterhäufern ; eg fotlen bafür üorläufig
Zmei iDlillionen üermenbet merben. Audj bie ©tabt
baut mit ©taatglfülfe billige, üieretagige Käufer; ber

ginanzplan fieht bafür eine Auggabe üon 2,024,000
granlen üor. gn Safel hut ber ©taat Terrain zum
gmecle bég Saueg billiger SBohnhäufer getauft, both ift
bie Saufrage noch i» ©djmebe. gn gürid) ftedt
bie Angelegenheit noch tm ©labium ber Sorberatungen.

Sanwefen in gürid). gür neue SBohnhäufer
finb üom ftäbtifdjen ©efunbljeitgmefen im legten Sahre
216 Sezuggbemilligungen erteilt morben, moüon 69

Toppelmohnhäufer betrafen, ©eit 1893 mürben im
©anzen 2436 Neubauten zum Sezuge für SBohnsmede
bemilligt. @ie üerteilen fich mie folgt auf bie einzelneu
Sahre: 1893:519, 1894:334, 1895:354, 1896:410,
1897: 375, 1898: 228, 1899: 216. Son biefen 97eu«

bauten entfallen runb 650 auf Toppelmohnhäufer. 3m
Turchfdmitt enthalten bie neuern SBohnhäufer je fünf
SBohuungen. Tie gafjl ber SB oh nun gen ift in
gürid) feit 1893 um runb 12,000 ü e r m e h 11
morben.

gerner mürben lefjteg 3at)r Sezuggbemilligungen
erteilt: für An«, Um« unb Aufbauten 21, SBertftätten
47, Stallungen 8, Sertaufgläben 159, Sagerräume 22,
Sädereien unb Äonbitoreien 7, ©chulhäufer 1, gabriïen
unb ©efdjäftghäufer 11, Salmhofgebäube 3, Sethäuferl.

SBegen üorzettigen Auftrageng beg Serpujjeg an
Neubauten mürben z^h" Sufjen auggefprod)en unb 3

gehlbare bem ©tatthaltcramte zur Seftrafung über«
miefen. SBegen zu frühen Sezugeg neuerrichteter
Sßohnungen erfolgten zmei Uebermeifuitgen an bag
©tatthal'teramt.

SÄMTLICHE ARTIKEL

GAS & WASSERLEITUNGEN

^^^pfiCHHALTlGE
MUSTERBÜCHER GRATIS

FILIALE DER ARMATUREN & MASCHINENFABRIK ACT. GES.

VORMALS J.A.HILPERT NÜRNBERG.
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Die Vermessung des dem Donnerbach bei Altstätten zugeteilten
Perimeters an I. Zwicky, Konkordatsgeometer in St. Margrethen,
Rhcinthal.

Aushub eines Riifckauals in Malans (Granbünden) an Joh.
Gicanntt in Schmittcn.

Verschiedenes.
Neber eidgenössische Bauten in Bern teilt der „Bund"

mit: „Wie wir vernehmen, wird der Bundesrat in
Betreff des neuen Bundeshauses den Räten auf
die Dezembersession einen Bericht vorlegen, in welchem
namentlich auch die finanzielle Seite erörtert werden
soll. Die Arbeiten sind so weit vorgerückt, daß an der
Vollendung des großen Baues auf den Dezember 1901
nicht mehr gezweifelt werden kann. Bekanntlich ist die

Erstellung eines neuen Münzgebäudes schon lange
zur dringenden Notwendigkeit geworden. Die Vor-
arbeiten sind beendigt und es wird der Bundesrat bald
seine Vorlage feststellen. Der Bau wird voraussichtlich
in einem Außenquartier der Stadt erstellt werden. Mit
den Bauarbeiten am neuen Post- und Telegraphen-
gebäude in Bern soll zu Anfang des nächsten Winters
begonnen werden.

Ueber den Stand des Banes billiger Wohnhäuser in
der Schweiz hat Advokat Schnetzler in Lausanne für
die Pariser Weltausstellung eine Arbeit verfaßt, die
interessante Zusammenstellungen gibt. Nur 2 schweizer.
Städte beschäftigen sich bis jetzt direkt mit dem Bau
und der Vermietung von Arbeiterwohnungen: Bern
und Neuenburg. Bern hat Arbeiterhäuser im Gesamt-
wert von rund 850,000 Franken gebaut, und der

Mietzins bewegt sich zwischen 210 und 312 Franken,
der Ertrag übersteigt nicht (U/s Prozent. Die Häuser
sind unverkäuflich. Neuenburg hat bis jetzt 450,000
Franken aufgewendet; der mittlere Mietzins beträgt
370 Fr., das Kapital soll zu 5 Proz. verzinst werden
(3'/s Prozent Zins und 1^/- Prozent Amortisation).
Lausanne hat 1898 ein größeres Terrain erworben,

auf dem städtische Wohnhäuser versuchsweise errichtet
werden sollen; als Typus ist das Doppelwohnhaus mit
je zwei Wohnungen von 3 Zimmern und Küche aus-
ersehen, der Kosteuaufwand beträgt pro einfaches Haus
12,500 Franken. In Genf beschäftigt sich die kantonale
Ersparniskasse unter Garantie des Staates mit dein
Bau von Arbeiterhäusern; es sollen dafür vorläufig
zwei Millionen verwendet werden. Auch die Stadt
baut mit Staatshülfe billige, vieretagige Häuser; der

Finanzplan sieht dafür eine Ausgabe von 2,024,000
Franken vor. In Basel hat der Staat Terrain zum
Zwecke dès Baues billiger Wohnhäuser gekauft, doch ist
die Baufrage noch in der Schwebe. In Zürich steckt
die Angelegenheit noch im Stadium der Vorberatungen.

Bauwesen in Zürich. Für neue Wohnhäuser
sind Vom städtischen Gesundheitswesen im letzten Jahre
216 Bezugsbewilligungen erteilt worden, wovon 69

Doppelwohnhäuser betrafen. Seit 1893 wurden im
Ganzen 2436 Neubauten zum Bezüge für Wohnzwecke
bewilligt. Sie verteilen sich wie folgt auf die einzelnen
Jahre: 1893:519, 1894:334, 1895:354, 1896:410,
1897: 375. 1898: 228, 1899: 216. Von diesen Neu-
bauten entfallen rund 650 auf Doppelwohnhäuser. Im
Durchschnitt enthalten die neuern Wohnhäuser je fünf
Wohnungen. Die Zahl der Wohnungen ist in
Zürich seit 1893 um rund 12,000 vermehrt
worden.

Ferner wurden letztes Jahr Bezugsbewilligungen
erteilt: für An-, Um- und Ausbauten 21, Werkstätten
47, Stallungen 8, Verkaufsläden 159, Lagerräume 22,
Bäckereien und Konditoreien 7, Schulhäuser 1, Fabriken
und Geschäftshäuser 11, Bahnhofgebäude 3, Bethäuser 1-

Wegen vorzeitigen Auftragens des Verputzes an
Neubauten wurden zehn Bußen ausgesprochen und 3

Fehlbare dem Statthalteramte zur Bestrafung über-
wiesen. Wegen zu frühen Bezuges neuerrichteter
Wohnungen erfolgten zwei Ueberweisungen an das
Statthalteramt.

SZZ â. MSMüTIIUWkR
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